
 

  Mit allen Sinnen über Stock und Stein    
Die Ostanatolische Region mit ausgesprochen kontinentalem Klima ist durch hohe Gebirgsketten und tief 
eingeschnittene Täler charakterisiert, in denen sich zahlreiche Seen gebildet haben. Der größte ist mit 
einer Fläche von 3700 km² der Vansee, der zweithöchste Berg der Türkei ist der Cilo Berg(Gebirge) mit 
4136m Höhe. Neben Orchideen gilt unser Augenmerk auch anderen Pflanzengattungen wie 
verschiedenen Lilien-,Iris-, Mohn-, Gladiolen- und Tulpenarten sowie Enzian. Außerdem erleben wir 
gastfreundliche Menschen und historisch bedeutsame Stätten.  

Wer an die Türkei denkt, der denkt an die türkische Riviera, an Antalya, an Sonne und Strandurlaub. Die 
Türkei bietet aber noch viel mehr. Sie ist nicht nur ein großes Land mit unterschiedlichen klimatischen 
Verhältnissen, mit ganz verschiedenen Kulturen, einer langen Geschichte, die teilhat an den ersten 
Hochkulturen der Menschheit in Mesopotamien. Die Türkei ist vor allem Anatolien mit seinen 
Gebirgslandschaften und seinen fast menschenleeren Weiten.  

Und die Türkei sind vor allem die Menschen mit ihrer Gastfreundschaft. Ceven Travel möchte Ihnen auf 
dieser Reise in den Osten der Türkei die Geschichte und Kultur, die Berglandschaft und die Menschen 
dieser Region nahebringen. 

Vom heutigen Tourismus noch wenig erschlossen, ist die Osttürkei noch immer unbekanntes Terrain. 
Wobei die Vorurteile vom „wilden Kurdistan“ inzwischen ausschließlich auf die Landschaft zu münzen 
sind.   Seien Sie auf dieser Reise herzlich willkommen und Gäste in unserer Heimat. 

 
  11 Tage: Orchideen - und Kulturreise vom Vansee bis zur Provinz Hakkari in der Osttürkei 
 
1 Tag: Abflug von Deutschland über Istanbul nach Van. Transfer zum Hotel. Je nach Flug - Zeit zum 
Spazierengehen und Bummeln. Übernachtung (-/-/A) 

2. Tag:  Fahrt und Spaziergang am Ercek-See, einem flachen, von einer bergigen Steppenlandschaft 
umgebenen, abflusslosen See, in etwa 1.800 m Höhe. Hier ist unbedingt das Fernglas mitzunehmen, was 
auch bei den anderen Touren natürlich nicht fehlen sollte. Rost- und Brandgänse, Stelzenläufer, 
Säbelschnäbler und viele Flamingos konnten schon beobachtet werden. Der Besuch bei Bergbauern ist 
vorgesehen. Wie es aber auch bei diesen Punkten ist, es sind Halbnomaden, die mal hier und mal dort und 
mal früher und mal später auf ihren Weidegründen eintreffen. Auch in dieser Umgebung befinden sich 
unzählige Orchideen und Irisarten. Übernachtung in Van (F/L/A)    



 

3. Tag:  Fahrt zum Keschisch Gölü (Priestersee), heute Turna Gölü (Kranichsee), seit dem Bruch der vom 
urartäischen König Rusa II.(ab etwa 695/85 v. Chr.) errichtete Staudämme weitgehend ausgetrockneter 
(Stau)See am östlichen Fuß des Erek Dagi östlich von Van. Hier gibt es ein Mittagspicknick. Ein Steppensee, 
an dem sich üblicherweise Halbnomaden aufhalten. Sofern sie vor Ort sind, statten wir ihnen einen Besuch 
ab. Auch hier ist eine reiche Flora, unter anderem mit Tulpen und Orchideen, zu bestaunen. Übernachtung 
in Van (F/L/A) 

4. Tag:  Fahrt und Spaziergang am Ercek-See, einem flachen, von einer bergigen Steppenlandschaft 
umgebenen abflusslosen See, in etwa 1.800 m Höhe. Hier ist unbedingt das Fernglas mitzunehmen, was 
auch bei den anderen Touren natürlich nicht fehlen sollte. Rost- und Brandgänse, Stelzenläufer, 
Säbelschnäbler und viele Flamingos konnten schon beobachtet werden. Der Besuch von Bergbauern ist 
vorgesehen. Wie es aber auch bei diesen Punkten ist, es sind Halbnomaden, die mal hier und mal dort und 
mal früher und mal später auf ihren Weidegründen eintreffen. Auch in dieser Umgebung befinden sich 
unzählige Orchideen und Irisarten. Übernachtung in Van  

5. Tag: Transfer von Van in die südöstliche Provinz Hakkari (ca. 170 km und ca. 3 Std. Fahrt)                         
Wir fangen mit der Ausgrabungsstätte Cavustepe an, auch hier ein Vorkommen der Iris (Iris iberica ssp. 
elegantissima). Wenn wir Glück haben, treffen wir sogar den Wächter, einer der wenigen Menschen auf 
der Welt, der der urartäischen Sprache und der Keilschrift mächtig ist. Wir werden Vorratsgefäße sehen 
und Opfersteine mit Blutabflussrinne. Weiter geht es dann in Richtung Baskale über den Cuh-Pass, vorbei 
an der Burg Hosap (optional ansehen). Für unser Mittagspicknick wurde ein Gebiet ausgesucht, das auch 
floristisch mit Iris, Tulpen, Lerchensporn u.s.w. jeden auf seine Kosten kommen lässt. Übernachtung in 
Hakkari (F/L/A) 

 

6. Tag:  Wir fahren heute ins Cehennemtal (Höllental) im Cilogebirge und werfen schon einen Blick 
in die fantastische Bergwelt. Je nach Möglichkeit treffen wir auf eine Nomadenfamilie auf etwa 
3200m. Hier ist Zeit, die außergewöhnliche Gegend zu erkunden. Ein farbenfrohes Blumenparadies 
und duftende Bergkräuter erfreuen unsere Sinne. Übernachtung im Hotel. (F/L/A) 

 

7. Tag:  Fahrt zur Bercelan Alm im Cilogebiet. Hier bietet sich ein unglaublicher Blick in die 
fantastische Bergwelt. Auf etwa 3000m Höhe finden sich zahlreiche Orchideen, wiederum ein 
vielfältiges Blütenmeer und kleine rauschende Bäche. Wir genießen die stille Umgebung und 
lauschen dem Gesang der Vögel.Übernachtung im Hotel (F/L/A) 

 

8. Tag:  Heute fahren wir unweit von Hakkari in das Dorf Yavuzlar Köyü, auch „Kappadokien von Hakkari“ 
genannt wegen seiner für Kappadokien typische Landschaft mit seinen Feenkaminen (Peribacalari) aus 
Tufstein. Es gibt genügend Zeit, die urige Gegend zu erkunden. Danach geht es zurück zum Hotel. 
Übernachtung (F/L/A) 



 

9. Tag:  Heute verlassen wir Hakkari in Richtung Yüksekova, um das Almgebiet „Gevaruk yaylasi“ zu 
besuchen. Das Besondere hier sind neben der beeindruckenden Landschaft etwa 7500 Jahre alte 
Felszeichnungen mit Tier – und Jagdmotiven. Nach ausgiebigen Betrachtungen geht unsere Fahrt zurück 
nach Van über Baskale, wo wir terrassenförmige Schwefelquellen ansehen, die an Pamukkale erinnern. 
Übernachtung im Hotel in Van (F/L/A) 

10.Tag  Fahrt entlang dem Südufer des Van Sees, Überfahrt mit dem Boot zur Insel Akdamar mit 
Besichtigung der restaurierten armenischen Klosterkirche; Mittagessen in einem Fischrestaurant am See, 
Weiterfahrt zum Hotel in Van; Zeit zum Bummeln; bei unserem letzten Abendessen im Hotel können wir 
uns noch einmal über unsere gemeinsamen Erlebnisse austauschen, Übernachtung im Hotel (F/M/A) 

11.Tag:   Rückflug:  Van – Deutschland (F/-/-) 

 

 



 

 

     
 

Leistungen: 

 Deutsch  sprechende Reiseleitung 

 alle Transfers  laut Programm 

 Übernachtungen im Hotel im Doppelzimmer 

 Vollverpflegung  

 Wasser während der gesamten Tour 

 alle Eintritte und Gebühren 

 alle Flügen auf Wunsch 
 
 

Im Reisepreis nicht enthaltene Leistungen 

 alkoholische Getränke, Softgetränke 

 Trinkgelder 

 individuelle Ausflüge und Besichtigungen außerhalb des Programms 

 Versicherungen 
 


